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N i e d e r s c h r i f t 
 
 
 

über die öffentliche Sitzung des Kultur- u. Sportausschusses 

der Stadt Voerde (Ndrrh.) am 02.05.2017 

im Kleinen Sitzungssaal des Rathauses Voerde 
 
 
 

Beginn: 17.02 Uhr Ende:17.35 Uhr 

 

Anwesend waren neben dem Vorsitzenden des Kultur- und Sportausschusses, Herrn 

Schmitz, die Ratsfrauen und die Ratsherren sowie die sachkundigen Bürgerinnen 

und Bürger: 

 

 Marzin, Goemann (für Rieser) ab 17.10 Uhr, Boß, Lemm, 

 Merker (für Sonnenschein) (SPD) 

 Altmeppen, Albri, Neukäter, Wennmann, Kehr (CDU) 

 Hassmann, Kramer (Grüne) 

 Ögüt (WGV) 

 Goltz, R. (FDP) 

 

 mit beratender Stimme 

 Dickmann (Seniorenbeirat) 

 

 Entschuldigt fehlten: 

 Rieser (SPD) 

 Yirtik (Integrationsrat) 

 

 Anwesende Zuhörer des Rates: 

 keine 

 

 Von der Verwaltung waren anwesend: Bürgermeister Haarmann 

 Herr Mertens 

 Herr Marhofen 

 Herr Schlotzhauer 

 Frau Schmidt 

  

 

 Schriftführerin: Frau Krieger 
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Der Vorsitzende des Kultur- u. Sportausschusses, Herr Schmitz, eröffnete die 

Sitzung des Ausschusses und begrüßte alle Anwesenden, insbesondere die 

Vertreterin der Presse und den erschienenen Zuhörer. 

 

 

I. Zur Geschäftsordnung 

 

a) Prüfung der Einladung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Da die Anzahl der anwesenden sachkundigen Bürger gleich mit der Anzahl der 

anwesenden Ratsmitglieder bei Sitzungsbeginn war, erklärte sich Herr Merker (s.B) 

bis zum Eintreffen von Herrn Goemann bereit, nicht an den Beratungen 

teilzunehmen, um die Beschlussfähigkeit des Ausschusses herzustellen. Mit 

Einverständnis des Ausschusses wurde Herr Merker nicht aufgefordert, im 

Zuschauerraum Platz zu nehmen. Im Anschluss stellte Herr Schmitz die 

Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Kultur- u. 

Sportausschusses gem. § 8 Abs. 1 in Verbindung mit § 26 und § 27 Abs. 3 der 

Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse fest. Nach Eintreffen von Herrn 

Goemann (17.10 Uhr) konnte Herr Merker in seiner Funktion als sachkundiger 

Bürger wieder an der Beratung und Beschlussfassung des Gremiums teilnehmen. 

 

b) Feststellung der Tagesordnung 

 

Die Tagesordnung wurde gem. § 3 in Verbindung mit § 26 und § 27 Abs. 1 der 

Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse durch Herrn Schmitz festgestellt. 

 

c) Feststellung von Ausschließungsgründen gem. §§ 31, 43 Abs. 2 und 50 Abs. 6 

GO NW 

 

Der sachkundige Bürger, Herr Boß, erklärte seine Befangenheit zu TOP 3. Durch den 

sachkundigen Bürger, Herr Wennmann, wurde seine Befangenheit zu TOP 5 erklärt. 

Die vorgenannten Mitglieder des Kultur- und Sportausschusses erklärten, dass sie 

zu den jeweiligen Tagesordnungspunkten nicht an der Beratung und 

Beschlussfassung teilnehmen werden. Herr Schmitz stellte fest, dass bei keinem 

weiteren Mitglied des Kultur- und Sportausschusses der Tatbestand eines 

Ausschließungsgrundes gemäß §§ 31, 43 Abs. 2 und 50 Abs. 6 GO NW erfüllt sei. 

 

 

II. Öffentliche Sitzung 

 

01. Einwohnerfragestunde 

 

 Der anwesende Einwohner hatte keine Fragen. 
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02. Kenntnisnahme der Niederschrift vom 28.02.2017 

 

Die Mitglieder des Kultur- und Sportausschusses nahmen die Niederschrift vom 

28.02.2017 zur Kenntnis. 

 

03. Anregungen und Beschwerden 

 Antrag des Vereins für Heimatpflege und Verkehr (Ndrrh.) e.V. auf 

Zustimmung des Rates zur Umsetzung des geplanten Projektes „Historischer 

Geschichtspfad Voerde“ 

 DRUCKSACHE Nr. 539 1. Ergänzung 

 

 Nach kurzer Erläuterung der Drucksache durch Herrn Haarmann empfahlen 

die Mitglieder des Kultur- und Sportausschusses einstimmig die Annahme 

folgenden  

 

 Beschlussvorschlages: 

 1.Der Rat der Stadt Voerde stimmt der in der Anlage dargestellten Konzeption 

  des „Historischen Geschichtspfades Voerde“ des Vereins für Heimatpflege 

  und Verkehr (Ndrrh.) e.V. sowie der Gestaltung des Geschichtsstelen sowie 

  der Informationspulte zu. 

 

 2. Die Zustimmungen der Eigentümer der Grundstücke für die Platzierung der 

 in Frage kommenden Stefen/Infotafeln der historisch bedeutsamen 

 Gebäude und Anlagen sind vom Verein für Heimatpflege und Verkehr 

 (Ndrrh.) e.V. vorab einzuholen und der Verwaltung vorzulegen. 

 

 3. Die Wortlaute der Texte der Informationspulte bzw. der hinterlegten QR-

 Codes sind vom Verein für Heimatpflege und Verkehr (Ndrrh.) e.V. mit der 

 Unteren Denkmalbehörde sowie dem Archiv der Stadt Voerde abzustimmen 

 und dem Kultur- und Sportausschuss zur Beschlussfassung vorzulegen. 

 

 4. Die Finanzierung der Eigenanteile steht unter dem Vorbehalt einer 

entsprechenden Förderung aus dem LEADER-Programm, die separat zu 

beantragen ist. Hierzu bedarf es eines gesonderten Ratsbeschlusses. 
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04. Durchführung von Kulturveranstaltungen im Rahmen der Veranstaltungsreihe 

„Voerder Art 2017“ 

 DRUCKSACHE Nr. 560 1. Ergänzung 

 

 Nach kurzer Erläuterung der Drucksache fasste der Kultur- und 

Sportausschuss einstimmig folgenden 

 

 Beschluss: 

 1. Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Voerder Art“ wird das Konzert „Bunte 

 Musikwelten“ der Musikschule Voerde e.V. am 14.10.2017 als weiteres 

 Konzertangebot in das Veranstaltungsprogramm des Jahres 2017 

 aufgenommen. 

 

 2. Für die Durchführung des Konzertes erhält die Musikschule Voerde e.V. 

 einen Zuschuss in Höhe von 50 % des finanziellen Aufwands nach Abzug 

 eigener Einnahmen, jedoch mindestens 200 € und höchstens 750 €. 

 

 3. Über die zweckentsprechende Verwendung der Mittel hat der Veranstalter 

 einen detaillierten Nachweis vorzulegen. 

 

 4. Der Beschluss des Kultur- und Sportausschusses zur Durchführung des 

 vorgenannten Projekts erfolgt vorbehaltlich der Genehmigung des 

 Haushaltsplanes 2017 durch die Kommunalaufsicht. 

   

05. Zuschussgewährung für die „Voerder Schlossabende 2017 „ im Rahmen der 

Veranstaltungsreihe „Voerder Kultursommer“ 

 DRUCKSACHE Nr. 597 

 

 Die Mitglieder des Kultur- und Sportausschusses fassten einstimmig 

folgenden  
 

 Beschluss: 

 1. Der Veranstalter der „Voerder Schlossabende 2017“ erhält einen Zuschuss 

 aus Mitteln des Voerder Kultursommers in Höhe von bis zu 2.380 €. Über 

 die zweckentsprechende Verwendung der Mittel hat der Veranstalter einen 

 detaillierten Verwendungsnachweis vorzulegen. 
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 2. Nach erfolgter Durchführung der Veranstaltung 2017 ist über die künftige 

 Ausrichtung des „Voerder Kultursommer“ erneut zu entscheiden. 

 

 3. Der Beschluss des Kultur- und Sportausschusses zur Bezuschussung der 

 „Voerder Schlossabende 2017² erfolgt vorbehaltlich  der Genehmigung des 

 Hausplanes 2017 durch die Kommunalaufsicht. 

 

06. Zukunftsprojekte „Renaturierung Mommbach“ und „Weg zum Rhein“ 

 Förderprogramm „Grüne Infrastruktur“ 

 DRUCKSACHE Nr. 591 

  

 Nach kurzer Erläuterung der Drucksache durch Herrn Haarmann empfahl der 

Kultur- und Sportausschuss einstimmig die Annahme des folgenden 

 

 Beschlussvorschlages: 

 1. Der Bürgermeister wird beauftragt, sich auf Grundlage der Darlegungen in 

 der Drucksache Nr. 591 zum 01. Juni 2017 an dem Förderprogramm „Grüne 

 Infrastruktur“ mit den Projekten „Renaturierung Mommbach“ und „Weg zum 

 Rhein“ zu beteiligen und das dafür erforderliche integrierte 

 Handlungskonzept aufzustellen. 

 

 2. Grundlage für den Antrag sind die Als Anlage 2 und 3 der Drucksache Nr. 

 591 beigefügten Projektskizzen. 

 

 3. Nach Vorliegen eines positiven Förderentscheids sind die entsprechenden 

 Haushaltsmittel im Haushaltsplan 2018 ff. bereitzustellen. 

 

07. Mitteilungen der Verwaltung 

 

 a) Antrag des Fördervereins Bücherei Spellen e.V. auf Erhöhung des 

städtischen Zuschusses 

Herr Haarmann teilte mit, dass über den Antrag des Fördervereins Bücherei 

Spellen zunächst in den Fraktionen diskutiert werden solle, auch vor dem 

Hintergrund, dass die Finanzierung des Fördervereins Bücherei Möllen nach 

eigenen Angaben nicht mehr auskömmlich sei. 
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 b) Sachstand Sportplatz SV 08/29 Friedrichsfeld 

 Durch Herrn Marhofen wurde mitgeteilt, dass die für die Sanierung der 

Sportanlage Am Tannenbusch notwendigen Rodungsarbeiten zwischenzeitlich 

abgeschlossen seien. Nach Zusammenstellung aller notwenigen Bauunterlagen 

für die Sportanlagensanierung seien diese Ende März der Prüfbehörde 

vorgelegt worden. Man gehe davon aus, dass nach Prüfung durch die 

Oberfinanzdirektion NRW die Baumaßnahmen im Juni 2017 ausgeschrieben 

und im August 2017 vergeben werden können. Die Sanierungsarbeiten sollten 

dann Ende August/Anfang September 2017 starten können. 

 

08. Anfragen gem. § 17 Abs. 2 und § 26 der Geschäftsordnung 

 

 Frau Goltz erbat Informationen darüber, warum der Bücherei Spellen ein 

weiterer Zuschuss gewährt werden soll. Durch Herrn Haarmann wurde 

klargelegt, dass es sich nicht um einen Sonderzuschuss handelt sondern um 

eine Erhöhung des Zuschusses. Herr Mertens ergänzte, dass es sich hierbei 

nicht um Mietkosten sondern um die Übernahme von Betriebskosten für das 

ansonsten mietfrei überlassene Gebäude handelt. 

 

 

Vorsitzender: Schriftführerin 

 

gez. gez. 

Schmitz Krieger 

 

 Gesehen: 

 

 

 gez. 

 Haarmann 

 Bürgermeister 

 

 

 


